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Teilcurriculum für das Unterrichtsfach Griechisch im 
Rahmen des Bachelorstudiums zur Erlangung eines 
Lehramts im Bereich der Sekundarstufe (Allgemein-
bildung) im Verbund Nord-Ost 
Stand: Juli 2022 
 
Mitteilungsblatt UG 2002 vom 27.06.2014, 39. Stück, Nummer 201 
1. (geringfügige) Änderung und Wiederverlautbarung Mitteilungsblatt UG 2002 vom 27.06.2016, 41. 
Stück, Nummer 255 
2. (geringfügige) Änderung Mitteilungsblatt UG 2022 vom 08.04.2022, 21. Stück, Nummer 100 
 
 

Rechtsverbindlich sind allein die im Mitteilungsblatt der Universität Wien kundgemachten Texte. 

 

§ 1 Studienziele des Unterrichtsfachs Griechisch und fachspezifi-
sches Qualifikationsprofil 

(1) Das Ziel des gemeinsamen Bachelorstudiums Lehramt des Verbunds Nord-Ost im Unterrichtsfach 
Griechisch ist die fundierte Kenntnis der griechischen Sprache, Literatur und Kultur der Antike, die 
Interpretation der griechischen Literatur der Antike, die Beschäftigung mit deren Wirkungsgeschichte 
von der Antike bis in die Gegenwart sowie die Fähigkeit zu kritischer und systematischer wissenschaft-
licher und fachdidaktischer Auseinandersetzung in den genannten Bereichen. Im Rahmen der Ausbil-
dung werden schulische Lehrpläne mitberücksichtigt. 
 
(2) Absolventinnen und Absolventen des gemeinsamen Bachelorstudiums Lehramt im Verbund Nord-
Ost mit dem Unterrichtsfach Griechisch an der Universität Wien verfügen über ein breites Spektrum 
sprach-, literatur- und kulturwissenschaftlicher sowie rezeptionsgeschichtlicher Kompetenzen im Fach 
„Gräzistik“ und sind imstande, diese Kompetenzen an Schülerinnen und Schüler in geeigneter Weise 
zu vermitteln. Studierende sind nach Abschluss des Bachelorstudiums im Unterrichtsfach Griechisch 
befähigt, ihre wissenschaftliche und fachdidaktische Ausbildung fortzusetzen. 
 
(3) Die Bestimmungen der Universitätsberechtigungsverordnung sind bezüglich der vor der Zulassung 
zu erbringenden Zusatzprüfung aus Griechisch und der vor Beendigung des Studiums zu erbringenden 
Zusatzprüfung aus Latein zu beachten.  
 
§ 2 Aufbau – Module mit ECTS-Punktezuweisung 
 
(1) Überblick 
 

UF GR 01 StEOP-Modul UF  7 ECTS 
UF GR 02 Pflichtmodul Grundlagen 6 ECTS 
UF GR 03 Pflichtmodul Sprache und Methode I 13 ECTS 
UF GR 04 Pflichtmodul Sprache und Methode II 11 ECTS 
UF GR 05 Pflichtmodul Sprache und Methode III 15 ECTS 
UF GR 06 Pflichtmodul Erweiterung der wissenschaftlichen Perspek-
tive I 

14 ECTS 

UF GR 07 Pflichtmodul Erweiterung der wissenschaftlichen Perspek-
tive II 

11 ECTS 

UF GR 08 Wahlbereich 0-10 ECTS 
UF GR 09 Fachbezogenes Schulpraktikum 7 ECTS 
UF GR 10 Pflichtmodul Erweiterung der wissenschaftlichen Perspek-
tive III 

13 ECTS 
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Summe 97-107 ECTS 

 
(2) Modulbeschreibungen  
 
a) Pflichtmodul StEOP Unterrichtsfach Griechisch 

 
UF GR 01 StEOP Unterrichtsfach Griechisch 7 ECTS-Punkte 
Teilnahmevoraus-
setzung 

keine 

Modulziele Fachwissen: Studierende werden durch angeleitete Lektüre in Übersetzungen 
mit den wichtigsten literarischen Texten der griechischen Antike vertraut ge-
macht und erhalten eine Einführung in den sprach-, literatur- und kulturwis-
senschaftlichen Umgang mit Originaltexten.  
 
Fachliche Methoden: Studierende erwerben Grundkenntnisse philologischer, 
fachdidaktischer und digitaler Arbeitsmethoden sowie Grundfähigkeiten zum 
wissenschaftlichen Erfassen und Übersetzen griechischer Originaltexte und de-
ren Vermittlung im Schulunterricht. Die Einführung in die Benutzung von Bib-
liotheken und die ressourcenschonende Verwendung von Büchern sensibili-
siert für Themen der Nachhaltigkeit.  

Modulstruktur Zur Vorbereitung auf die schriftliche Modulprüfung: 
 

 Teile aus folgender Lehrveranstaltung zu den Grundlagen des Überset-
zens im Ausmaß von 3 ECTS: 
 

 VO Griechische Lektüre Ia (5 ECTS, 2 SSt)  
 

 VO Klassische Literatur in Übersetzung (Griechisch), 3 ECTS, 2 SSt 

 VO Einführung in das Lehramtsstudium des altsprachlichen Unter-
richts (Griechisch), 1 ECTS, 1 SSt 

Leistungs-nach-
weis 

Schriftliche Modulprüfung (7 ECTS) 

 
Die positive Absolvierung des Pflichtmoduls StEOP Unterrichtsfach Griechisch berechtigt nur in Ver-
bindung mit der positiven Absolvierung des StEOP-Moduls der Allgemeinen Bildungswissenschaftli-
chen Grundlagen (siehe Allgemeines Curriculum für das Bachelorstudium Lehramt § 5 Abs 2) zum wei-
teren Studium im Unterrichtsfach und der Allgemeinen Bildungswissenschaftlichen Grundlagen. 
 
b) Pflichtmodul Fachbezogenes Schulpraktikum Griechisch 
Im Rahmen der Pädagogisch-praktischen Studien im Unterrichtsfach Griechisch haben die Studieren-
den folgendes Pflichtmodul zu absolvieren: 
 

UF GR 09 Fachbezogenes Schulpraktikum Griechisch 
(Pflichtmodul) 

7 ECTS-Punkte 

Teilnahmevor-aus-
setzung  

StEOP, Unterricht inkl. Orientierungspraktikum (ABGPM3) 

Modulziele Studierende kennen die Berufswirklichkeit in unterschiedlichen Schulfomen 
und Schularten der Sekundarstufe und die sich daraus ableitenden Anforde-
rungsprofile für Lehrer/innen. Sie können die fachlichen Inhalte vor dem Hin-
tergrund fachdidaktischer Theorien und Methoden reflektieren. Damit sind sie 
in der Lage, diese Inhalte auf der Basis der curricularen Anforderungen der Se-
kundarstufe für unterschiedliche Zielgruppen aufzubereiten und dabei fach-
spezifische Aspekte für die Lernenden individuell bedeutsam zu machen.  
Studierende werden auf die Schulpraxis vorbereitet, sammeln Erfahrungen 
durch die Schulpraxis und nachbereiten bzw. reflektieren die in der Schulpraxis 
gewonnenen Erfahrungen. 

Modulstruktur Schulpraxis       3 ECTS 

Die Phase der Schulpraxis umfasst sowohl Hospitationsstunden als auch von 
den Studierenden gehaltene Unterrichtseinheiten.  
 



Teilcurriculum für das Unterrichtsfach Griechisch im Rahmen des Bachelorstudiums zur Erlangung eines Lehramts im Bereich 
der Sekundarstufe (Allgemeinbildung) – Stand: Juli 2022 
Rechtsverbindlich sind allein die im Mitteilungsblatt der Universität Wien kundgemachten Texte. 

 

 
Seite 3 von 9 

Begleitendes Lehrveranstaltungsangebot aus der Fachdidaktik des Unter-
richtsfaches Griechisch:  
 
UE Begleitlehrveranstaltung zur Schulpraxis, 4 ECTS, 2 SSt (pi) 
 
 
Die Schulpraxis ist im selben Semester zu absolvieren wie die UE Begleitlehr-
veranstaltung zur Schulpraxis. Die Anmeldung zur Schulpraxis ist deshalb Vo-
raussetzung für die Anmeldung zur Begleitlehrveranstaltung. 

Leistungs-nach-
weis  

Bestätigung über die erfolgreiche Teilnahme an der Schulpraxis (3 ECTS) und 
positiver Abschluss der Lehrveranstaltung (4 ECTS) 

 
c) Weitere Module des Studiums  
 
Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: Grundlagen 
 

UF GR 02 Unterrichtsfach Griechisch: Grundlagen (Pflicht-
modul) 

6 ECTS-Punkte 

Teilnahmevoraus-
setzung 

StEOP 

Modulziele Das Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: „Grundlagen“ verschafft den 
Studierenden einen Überblick über den historischen Hintergrund der antiken 
Literatur und einen Einstieg in die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit 
der griechischen Sprache. 

Modulstruktur VO Grundlagen der Grammatik (Griechisch), 3 ECTS, 2 SSt (npi) 
VO Antike Geschichte, 3 ECTS, 2 SSt (npi)  

Leistungs-nach-
weis 

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (6 ECTS) 

 
Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: Sprache und Methode I 
 

UF GR 03 Unterrichtsfach Griechisch: Sprache und Me-
thode I (Pflichtmodul) 

13 ECTS-Punkte 

Teilnahmevoraus-
setzung 

StEOP 

Modulziele Im Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: „Sprache und Methode I“ wird die 
erste Basis für sprach- literatur- und kulturwissenschaftliche Kompetenzen der 
Studierenden gelegt. Die Kenntnis der griechischen Sprache wird gefördert, 
durch ausgedehnte Textlektüre gefestigt, durch angeleitete Interpretation er-
gänzt, sowie in fachdidaktischer Reflexion auf Unterrichtssituationen ange-
wendet.  

Modulstruktur UE Griechische Lektüre I, 3 ECTS, 2 SSt (pi)  
VO Teilgebiet der altgriechischen Literatur (Prosa), 4 ECTS, 2 SSt (npi) 
UE Griechische Grammatik I, 3 ECTS, 2 SSt (pi) 
UE Fachdidaktische Methodik I, 3 ECTS, 2 SSt (pi) 

Leistungs-nach-
weis 

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (13 ECTS) 

 
Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: Sprache und Methode II 
 

UF GR 04 Unterrichtsfach Griechisch: Sprache und Me-
thode II (Pflichtmodul) 

11 ECTS-Punkte 

Teilnahmevoraus-
setzung 

StEOP 

Modulziele Im Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: „Sprache und Methode II“ wer-
den die sprach-, literatur- und kulturwissenschaftlichen Kompetenzen der Stu-
dierenden vertieft. Bei der fachdidaktischen Anwendung liegt der Schwerpunkt 
auf translatorischen Aspekten der Originallektüre. 

Modulstruktur UE Griechische Grammatik II, 4 ECTS, 2 SSt (pi) 
UE Griechische Lektüre II, 4 ECTS, 2 SSt (pi) 
UE Fachdidaktische Methodik II, 3 ECTS, 2 SSt (pi) 
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Leistungs-nach-
weis 

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (11 ECTS) 
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Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: Sprache und Methode III 
 

UF GR 05 Unterrichtsfach Griechisch: Sprache und Me-
thode III (Pflichtmodul) 

15 ECTS-Punkte 

Teilnahmevoraus-
setzung 

StEOP 

Modulziele Das Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: „Sprache und Methode III“ si-
chert Zusammenschau und Überblick über die bereits vermittelten Kompeten-
zen. Studierende verfügen somit über einen Überblick über die wichtigsten 
Phänomene der griechischen Sprache, weisen umfangreiche selbstständige 
Lektüre der bedeutendsten Werke der altgriechischen Literatur nach und sind 
befähigt, über literaturwissenschaftliche Aspekte der Literaturgeschichte zu re-
flektieren. 

Modulstruktur VO Überblick über die griechische Literatur, 4 ECTS, 2 SSt (npi) 
UE Griechische Grammatik III, 4 ECTS, 2 SSt (pi) 
UE Griechische Lektüre III (mit Lektürekanon), 7 ECTS, 2 SSt (pi) 

Leistungs-nach-
weis 

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (15 ECTS) 

 
Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: Erweiterung der wissenschaftlichen Perspek-
tive I 
 

UF GR 06 Unterrichtsfach Griechisch: Erweiterung der 
wissenschaftlichen Perspektive I (Pflichtmodul) 

14 ECTS-Punkte 

Teilnahmevoraus-
setzung 

StEOP 

Modulziele Im Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: „Erweiterung der wis¬senschaft-
lichen Perspektive I“ werden die Studierenden systematisch in den Gebrauch 
der für die wissenschaftliche Arbeit im Fach relevanten digitalen Hilfsmittel 
eingeführt. Sie wenden ihre sprach-, literatur- und kultur¬wissenschaftliche 
Kompetenz selbstständig an und erweitern ihre Perspektive durch einen 
Schwerpunkt auf der Rezeption der griechischen Literatur in der römischen 
Kultur. Studierende werden ausdrücklich ermuntert, Leistungen für dieses Mo-
dul auch im Rahmen von Mobilitätsprogrammen zu erbringen. 

Modulstruktur SE Einführendes Seminar (Griechisch), 4 ECTS, 2 SSt (pi) 
VO Teilgebiet der altgriechischen Literatur (Dichtung), 4 ECTS, 2 SSt (npi) 
VO Klassische Literatur in Übersetzung (Latein), 3 ECS, 2 SSt (npi) 
UE Lateinische Lektüre für GräzistInnen, 3 ECTS, 2 SSt (pi) 

Leistungs-nach-
weis 

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (14 ECTS) 

 
Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: Erweiterung der wissenschaftlichen Perspek-
tive II 
 

UF GR 07 Unterrichtsfach Griechisch: Erweiterung der 
wissenschaftlichen Perspektive II (Pflichtmodul) 

11 ECTS-Punkte 

Teilnahmevoraus-
setzung 

StEOP 

Modulziele Im Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: „Erweiterung der wissenschaftli-
chen Perspektive II“ vertiefen und erweitern Studierende die erworbenen Kom-
petenzen. Kulturwissenschaftliche Aspekte der griechischen Literatur werden 
breiter ausgeleuchtet. Die durch Lektüre erworbene Kompetenz bezüglich der 
klanglichen Realisierung griechischer Dichtung wird wissenschaftlich vertieft 
und reflektiert. Die Vermittlung sprach-, literatur- und kulturwissenschaftli-
cher Kompetenzen im Schulunterricht wird reflektiert.  

Modulstruktur VO Griechische Kunst- und Kulturgeschichte, 4 ECTS, 2 SSt (npi) 
UE Griechische Metrik, 4 ECTS, 2 SSt (pi) 
UE Fachdidaktische Modullektüre (Griechisch) I, 3 ECTS, 2 SSt (pi) 

Leistungs-nach-
weis 

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (11 ECTS) 
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Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: Erweiterung der wissenschaftlichen Perspek-

tive III 

 
UF GR 10 Unterrichtsfach Griechisch: Erweiterung der 

wissenschaftlichen Perspektive III (Pflichtmo-
dul) 

13 ECTS-Punkte 

Teilnahmevoraus-
setzung 

StEOP 

Modulziele Im Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: „Erweiterung der wissenschaftli-
chen Perspektive III“ werden erworbene Kompetenzen ergänzt und vorläufig 
abschließend angewandt. Studierende dehnen ihre Kompetenzen auf Themen-
bereiche der griechischen Kultur des Mittelalters und der Neuzeit aus und re-
flektieren über die Vermittlung dieser Kompetenzen im Schulunterricht. Fer-
ner wird die Bachelorarbeit unter Anleitung der/s Lehrveranstaltungsleiterin/s 
erarbeitet, mündlich präsentiert und schriftlich eingereicht. 

Modulstruktur je nach Angebot VO/SE/UE aus dem Bereich Gräzistik, Byzanistik oder Neo-
gräzistik, 4 ECTS, 2 SSt (pi/npi) 
UE Fachdidaktische Modullektüre (Griechisch) II, 3 ECTS, 2 SSt (pi) 
SE Griechisches Seminar (mit Bachelorarbeit), 6 ECTS, 2 SSt (pi) 

Leistungs-nach-
weis 

Positiver Abschluss der Lehrveranstaltungen (13 ECTS) 

 
d) Wahlbereich 
 
Im Rahmen des Wahlbereichs haben die Studierenden Lehrveranstaltungen im Gesamtausmaß von 10 
ECTS in einem oder in beiden Unterrichtsfächern oder in einer den Unterrichtsfächern nahen fachwis-
senschaftlichen Disziplin zu absolvieren.  
 

UF GR 08 Wahlbereich für Studierende des Lehramts 
(Pflichtmodul) 

0-10 ECTS-
Punkte 

Teilnahme-voraus-
setzung 

StEOP  

Modulziele Die Absolventinnen und Absolventen besitzen je nach Wahl vertiefende Kennt-
nisse in den gewählten Unterrichtsfächern oder fachnahen Disziplinen, die ihr 
Lehramtsstudium sinnvoll ergänzen.  

Modulstruktur Studierende wählen prüfungsimmanente (pi) und/oder nicht-prüfungsimma-
nente (npi) Lehrveranstaltungen im Ausmaß von insgesamt 10 ECTS-Punkten, 
davon Lehrveranstaltungen im Ausmaß von bis zu 10 ECTS-Punkten des Un-
terrichtsfachs Griechisch oder folgender fachnaher Disziplinen. Lehrveranstal-
tungen fachnaher Disziplinen können nur nach Maßgabe freier Plätze besucht 
werden. Studierende werden ausdrücklich ermuntert, Leistungen für dieses 
Modul auch im Rahmen von Mobilitätsprogrammen zu erbringen. 
 
Dem Unterrichtsfach Griechisch nahe Fachdisziplinen sind: 

- Klassische Philologie / Latinistik 
- Alte Geschichte  
- Klassische Archäologie 
- Vergleichende Literaturwissenschaft 
- weitere philologische Fächer 
- Allgemeine / Vergleichende Sprachwissenschaft 
- Byzantinistik und Neogräzistik 
- Kunstgeschichte 
- Geschichte 
- Katholische / Evangelische Theologie 
- Philosophie 

 
Die Studienprogrammleitung veröffentlicht eine dem Modul zugehörige Liste 
an Lehrveranstaltungen im Vorlesungsverzeichnis der Universität Wien, die im 
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Rahmen dieses Moduls für das Unterrichtsfach Latein bzw. die fachnahen Dis-
ziplinen besucht werden können und deren Absolvierung generell als geneh-
migt gilt. 

Leistungs-nach-
weis 

Positiver Abschluss der gewählten Lehrveranstaltungen (aus dem Unterrichts-
fach Griechisch inkl. fachnaher Disziplinen bis zu 10 ECTS-Punkten) 

 
e) Ersatz von Lehrveranstaltungen 
 
Studierende, die das Unterrichtsfach Griechisch mit dem Unterrichtsfach Latein kombinieren, haben 
folgende Lehrveranstaltungen zu ersetzen: 
 
UF GR 02 VO Antike Geschichte, 3 ECTS, 2 SSt (npi), ist zu ersetzen durch: 
  Weitere LV aus dem Bereich Alte Geschichte, 3 ECTS, 2 SSt (pi/npi) 
 
UF GR 06 VO Klassische Literatur in Übersetzung (Latein), 3 ECTS, 2 SSt (npi) ist zu ersetzen durch: 
  LV aus dem Bereich Klassische Philologie / Latinistik, 3 ECTS, 2 SSt (pi/npi) 
 

§ 3 Bachelorarbeit 

 
Die Bachelorarbeit im Rahmen des Studiums des Unterrichtsfaches Griechisch ist in der Lehrveranstal-
tung SE Griechisches Seminar im Pflichtmodul Unterrichtsfach Griechisch: Erweiterung der wissen-
schaftlichen Perspektive III (UF GR 10) zu verfassen. 
 

§ 4 Einteilung der Lehrveranstaltungen im Unterrichtsfach Grie-
chisch 

 
(1) Im Rahmen des Studiums werden folgende nicht-prüfungsimmanente (npi) Lehrveranstaltungen 
abgehalten: 
 
Vorlesung (VO): Vorlesungen dienen der Darstellung von Themen, Gegenständen und Methoden des 
Studiums Unterrichtsfach Griechisch unter kritischer Berücksichtigung verschiedener Lehrmeinungen. 
Die Vorlesung wird mit einer mündlichen oder schriftlichen Prüfung abgeschlossen. 
 
(2) Folgende prüfungsimmanente (pi) Lehrveranstaltungen werden angeboten: 
 
Übung (UE): Übungen dienen der weitgehend selbständigen Erarbeitung von Themen, Gegenständen 
und Methoden des Studiums Unterrichtsfach Griechisch unter Anleitung des/r Lehrveranstaltungslei-
ters/in und kritischer Berücksichtigung verschiedener Lehrmeinungen. In der Übung herrscht Anwe-
senheitspflicht. Sie wird aufgrund der Mitarbeit und mit einer (oder mehreren) mündlichen und/oder 
schriftlichen Prüfungen abgeschlossen. 
 
Seminar (SE): Seminare dienen der selbständigen Erarbeitung und kritischen Reflexion von Themen, 
Gegenständen und Methoden des Studiums Unterrichtsfach Griechisch unter permanenter intensiver 
Berücksichtigung verschiedener Lehrmeinungen, wobei mit Hilfe des/r Lehrveranstaltungsleiters/in 
und in selbständiger Problemlösungskompetenz eigene Ergebnisse auf Basis der Forschungsliteratur 
erzielt werden sollen. Im Seminar herrscht Anwesenheitspflicht. Es wird aufgrund der Mitarbeit, der 
Erstellung einer SE-Arbeit, die schriftlich und mündlich zu präsentieren ist, und gegebenenfalls mit ei-
ner (oder mehreren) mündlichen und/oder schriftlichen Prüfungen abgeschlossen. 
 
(3) Bei Leistungsnachweis durch Modulprüfung dienen die unter Modulstruktur angeführten Lehrver-
anstaltungen der Vorbereitung auf diese Prüfung.  
 

§ 5 Lehrveranstaltungen im Rahmen des Unterrichtsfachs Grie-
chisch mit Teilnahmebeschränkungen 

  
Für die Lehrveranstaltungen des Unterrichtsfachs Griechisch gelten generell keine Teilnahmebeschrän-
kungen. 
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§ 6 Inkrafttreten 

 
(1) In Verbindung mit dem Allgemeinen Curriculum für das Bachelorstudium zur Erlangung eines Lehr-
amts im Bereich der Sekundarstufe (Allgemeinbildung) tritt das vorliegende Teilcurriculum für das Un-
terrichtsfach Griechisch mit 1. Oktober 2014 in Kraft.  
 
(2) In Verbindung mit den Änderungen des Allgemeinen Curriculums für das gemeinsame Bachelorstu-
dium zur Erlangung eines Lehramts im Bereich der Sekundarstufe (Allgemeinbildung) im Verbund 
Nord-Ost treten die Änderungen des vorliegenden Teilcurriculums für das Unterrichtsfach Griechisch 
in der Fassung des Mitteilungsblattes vom XY, Nr. XY, Stück XY, an der Universität Wien mit 1. Oktober 
2016 in Kraft. 
 
(3) In Verbindung mit dem Allgemeinen Curriculum für das Bachelorstudium zur Erlangung eines Lehr-
amts im Bereich der Sekundarstufe (Allgemeinbildung) im Verbund Nord-Ost tritt das vorliegende 
Teilcurriculum für das Unterrichtsfach Griechisch an den Pädagogischen Hochschulen mit 1. Oktober 
2016 in Kraft. 
 
(4) Die Änderungen des Curriculums in der Fassung des Mitteilungsblattes vom 8. April 2022, Nr. 100, 
Stück 21, treten mit 1. Oktober 2022 in Kraft. 
 

Anhang 1 – Empfohlener Pfad  

 
Empfohlener Pfad durch das Studium des Unterrichtsfaches Griechisch: 
 

Semester Modul Lehrveranstaltung ECTS Summe 
ECTS 

1. UF GR 01 StEOP-Mo-
dul UF Griechisch 

VO Klassische Literatur in Übersetzung 
(Griechisch) 

3  

  VO Einführung in das Lehramtsstudium 
des altsprachlichen Unterrichts (Grie-
chisch) 

1  

  Teile von VO zu den Grundlagen des 
Übersetzens (Griechisch) 

3  

 UF GR 02 Grundlagen VO Grundlagen der Grammatik (Grie-
chisch) 

3  

  VO Antike Geschichte 3  
    13 

2. UF GR 03 Sprache und 
Methode I 

UE Fachdidaktische Methodik I (Grie-
chisch) 

3  

  VO Teilgebiet der altgriechischen Litera-
tur (Prosa) 

4  

  UE Griechische Lektüre I 3  
  UE Griechische Grammatik I  3  
    13 

3. UF GR 04 Sprache 
und Methode II  

UE Griechische Lektüre II 4  

  UE Griechische Grammatik II 4  
  UE Fachdidaktische Methodik II (Grie-

chisch) 
3  

    11 
4. UF GR 05 Sprache und 

Methode III 
VO Überblick über die griechische Lite-
ratur 

4  

  UE Griechische Grammatik III 4  
  UE Griechische Lektüre III 7  
    15 

5. UF GR 06 Erweiterung 
der wissenschaftlichen 
Perspektive I 

VO Teilgebiet der altgriechischen Litera-
tur (Dichtung) 

4  

  SE Einführendes Seminar (Griechisch) 4  
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  UE Lateinische Lektüre für GräzistInnen 3  
  VO Klassische Literatur in Übersetzung 

(Latein) 
3  

    14 
6. UF GR 09 Fachbezoge-

nes Schulpraktikum 
Schulpraxis  3  

  UE Begleitlehrveranstaltung zur Schul-
praxis 

4  

 UF GR 08 Wahlbe-
reich 

LVen aus dem Wahlbereich 0-10  

    7-17 
7. UF GR 07 Erweiterung 

der wissenschaftlichen 
Perspektive II 

VO Griechische Kunst- und Kulturge-
schichte 

4  

  UE Griechische Metrik 4  
  UE Fachdidaktische Modullektüre I 

(Griechisch) 
3  

    11 
8. UF GR 10 Erweiterung 

der wissenschaftlichen 
Perspektive III 

Lehrveranstaltung aus dem Bereich Grä-
zistik, Byzantinistik oder Neogräzistik 

4  

  SE Griechisches Seminar (+ Bachelorar-
beit) 

6  

  UE Fachdidaktische Modullektüre II 
(Griechisch) 

3  

    13 
    97-107 

 

Anhang 2 – Individuelle Vertiefung – Wahlbereich: 

Folgende Module und Lehrveranstaltungen werden als Vertiefung im Unterrichtsfach Griechisch 
empfohlen: 
 
VO Antike Religionsgeschichte, 2 SSt– 4 ECTS  
VO Teilgebiet der griechischen Literatur (Prosa) , 2 SSt– 4 ECTS 
VO Teilgebiet der griechischen Literatur (Dichtung), 2 SSt– 4 ECTS 

 

 

 


